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Amtsblatt zur »aibacher Ieitung Nr. 159.
Montag den 14. Juli 1879.

Erkenntnisse.
Das k. l. Landgericht in Brunn hat auf Antrag der

k. l. Staalsamualtschaft n,it dem Erleuntnisse von» 2(1. Juni
l878. Z. 8bl)5. dic Wciterverbrcitung der Zeitschrist ,.Iii»8"
Nr, 47 vom 18. Juni 1U7<>» wessen der Notiz «I)r»1w porw
d«2 ziutl-ed) « nach § 300 St. G. verboten.

I m Nnmen Sr. Majestnt des Kaisers! Das f. l, Landes»
«ericht in Strafsachen zu Wien als Preslgericht hat auf Antrag
der t. t. Etaatsamlialtschaft erlannt. dah der Inhalt der 25stcn
Dummer der einmal wöchentlich erscheinenden periodischen Drucl'
»chrift „Sprechsaal des Branltentagrs" vom 22. Juni 1879 daö
hergehen gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung nach § W0
^>t. G. begründe, und es wird nach tz 493 St. P O, das Verbot
der Wcitervcrbrcitung dieser Druckschrist ausgesprochen.

Wien am 22. Juni 1879,
W e i t t e n h i l l e r m. z>. P i t t i n g e r w. i».

I m Nnmen Sr. 1'iajeftät des Kaisers! Das t. l, LandcS»
gericht in Strafsachen in Wien als Prehgerichl l,at aus Antrag
der t. l. Staatsanwaltschaft erlannt. dah der Inhalt der s>0slen
"ummer dcr zweiinnl ll'öchcntlich erscheinenden periodischen Drucl.
>a»r,st „Orstrrrrichisch ungarische Militär Zcilung „Vedette" das
Ergehen gegen die öffentliche Nuhe und Ordnung nach § M>
^>t. G, und Art, lV des Gcsehes vom 17. Dezember 18<>2 und
">n,G,Nl . vom Jahre 186:̂  begründe, und cS wird nach
^ 4 ^ St. P. O. das Verbot der Weiterverbrcitung dieser Drucl.
>«)nst ausgesprochen.

Wien am 25. Juni 1879. !
^ i i e i t tenh i l l c r m, r>. P i t t i n g c r m. z,.

Das l. l. Kreisgericht in Tarnöw hat auf Antrag der t. t.
Staatsanwaltschaft mit dem Erlenntnissr vom 25, Juni 1879,
<j 50W, die Wcilervcrbrcituua. der am 2 1 I n n i 1879 bei Wla-
l»Mlr Angrlus in Tariww erschienenen Druckschrift ..L^ui-n"
wegen des Artilcls ,.8Iovo n ^ d n r ^ l i " . beginnend mit .Manta
^ruu^v 7^n!le/^" und endend mit „2»<:»<>8<;i iolf« 08odv",
nach 8 «00 St. G. verboten.

^Daö l. l. Landcsgericht in Vrünn hat ans Antrag der
i l. Staatsanlualischasl mit dem Ertcnutnissc vom 27 ^uni
18?'^ Z. WW4. die WeiterverdreiUma der Zeilschrist III»»"
Nr, 49 vom iib. Juni 1«79 wegen des Vlrtilcls „Iiuli">u»ku.
uilOi-tik)' I.I«>d" »ach ^ 65«, St. G.. dann wegen deS itorre'
jpondcnzartilels ..V Kurujuvu, <lnc> 17. öoivnu, 1879 (0 Dom«-
i-ocll vc^niu morav^ol» ^ Lonilö!)" nach ß 300 St. G^ ver-
boten.

"(2809-3) Nr. 4006.

Kundmachung.
Zufolge Erlasses des hohen k. t. Ministeriums

des Innern vom 25. Ma i 1879, g . 8080, wird
hlcu.lt das Verzeichnis der im Jahre 1878 aus
dem Auslande eingelangten und beim hohen k. k.
Ministerium des Innern in der Aufbewahrung
befindlichen Zivilstandsurkunden solcher österreichischer
Staatsangehörigen, deren Zugehörigkeit nicht eruier-
bar ist, zu dem Ende zur öffentlichen Kenntnis
gebracht, damit allfällige Angehörige in die Lage
kommen, auf diese Documente gestützt, Rechts-
ansprüche zu erheben oder überhmpt davon Ge-
brauch zu machen.

Verzeichnis.
Perles Z l ^ . ^ " ^ ^ " " ' 0 (Witwe dcs Moises
lfMns,.^ ?.? ^ ^ " ' bes Äareud Abraham u„d der
st d.m^ " Jahre alt. geboren zu Am-
^ ? " ' angeblich aus Horazdiewitz in Böhmen, starb
3 ? ' . ' ' ^ m z 1878 zu Brüssel. - Todten chein ddto.
Brüssel, 3. März 1878.
.... f ^ " " V ^"'se geborne Lacker, 61 Jahre alt.
Mbl lch aus Men (Ehefrau ors Wilhelm Brauny.
^ u " u P'elers in SigmarimM, eine Tochter der Ehe-
eute Carl Lacker und Therese geb. von Oreskowih),

starb zu Freiburg im Großherzogthumc Baden am
b. Ium 1877. — Todtenschcin ddto. Freiburg. 7ten
vlUN! 1877.

Verton Anton Franz. Taglöhncr (Sohn der Ehe.
leute Laurent und Johanna Aerton), angeblich aus
Tnest, am 31. Iäuncr 1832 geboren, starb im Ho-
^ltal zu Havre (Departeiuent Seine iuferieure) in
Frankreich am 10. November 1877. — Tooteuschem
ddto. Havre, 17. November 1877.

Dalbergtanson Charles, ohne Profession, angel».
Nch geboren zu Mcidliug, 73 Jahre alt. starb am
24. November 1877 zu Ixelles iu Aelgieu. — Todtcn-
!che,n ddto. Ixelles, 30. November 1877.

Gantier Franz, Taglühner (Witwer nach Anna
Aouval), 82 Jahre alt. angeblich aus Termisarini in
^almazlen, starb im Greiscnasyle zu Valence (Prä
sectur Dr5,ne) in Frankreich a,n i). Juni 1877. —
Todtenschein ddto. Valence. 12. Juli 1877.

Kramsky Josef, Kunsttischler. 55 Jahre alt. an-
geblich geboren zu Lepalne. wohnhaft in Paris, ver-
mahlt mit der Privaten Rosalia Bounefoi, starb zu
Pans am 22. Juni 1875. — Todtenschmie ddto. Paris
(12. Arrondissemeut), 15. Juli 1875 und 2<1. April 1878.

. Kögl Leopold. Rentier. 45 Jahre alt, angeblich
aus Pocha (Gatte der Adele Antoinette Buchcret, Sohn
oes Josef ttügl und der Clara geb. Hofstätter), starb
zu Pans am 13. August 1677. — Todtcnscheine ddto.
A n s (12. Arrondisscment), 13. August 1877 und 2ten
Mm 1976.

Kuwasseg Carl Josef, Maler, angeblich geboren
zu Trieft, 74 Jahre alt, Gatte der Elisabeth Sidny
Brookes, ein Sohn dcs Josef Kuwasscg und der Ro-
salia geb. Hobverberger, starb am 2!). Jänner 1877
m Naulörrc (Departement do la Seine) m Frankreich.
— Todtcnschein ddto. Nant«rrc, 2. Fcbruar 1877.

Kurta Adam, Hutinachcr, 21 Jahre alt, angeb-
lich aus Dudnit in Galizien (Sohn des Eduard und
der Rosalia Kurta), starb am 7. Oktober 1877 mi
Hospital zu Maycn bei Koblenz in Preußen. — Tooten-
lchein ddto. Mayen, /. Oktober l877.

H)inkautz Johann, Eisenbahnbediensteter, angeblich
geboren zu Lmbach m Krain, 03 Jahre alt, starb zu
Boulogne-sur-Mcr (Departement Pas de Calais) m
Frankreich den ^. Mai 1877. - Todtenschein ddto.
Boulogne-sur-Mci, 10. Mai 1877.

Mlllogi Mathias, Schneidet (Sohn des Andreas
Millogl und der Maria Gavassc), 38 Jahre alt, an°
aebllch geboren zu Trieft, starb zu Chambcry (Prä-
fcctur Savoycn) in Frautreich am 11. Noormber 1875.
— Todtenschem ddtu. Chamvcry, 11. November 1875.

Pilz Saphus Rlchmd (ehelicher Sohn des Tischlers
Anton Pilz und der Anna geb. Majchct, angeblich
aus Emstedl m Aöhlnen) wurde geboren am I3ten
Septcmbcr 1677 auf dem Schiffe „Saspic" (Heimats-
Hafen Hamburg) auf der weise von Hamburg nach
East-Lonoon, Afrika. Geburtsbestatigungs-Auszug aus
dem Schiffsjournal.

Rausch Pauliue, Dienstmagd, 28 Jahre alt, an-
geblich zu Limburg ill Äöhinen geboren und zu Kla-
genfurt iii Karntcn domicilicrend (Tochter dcs Anton
Rausch und ocr Barbara Bergmann), starb am <1. April
1677 zu Varc,e. Provinz Colno m Italun. — Todten-
schein ddtv. Vareje, 12. April 1877.

Rotcs (vl)I Kolcs) Heinrich, Handarbeiter, angcb-
H ^ " z" Iunsbruck in Tiüil, starb den Uten
?!«-... ^ ^! ^ " b " ' Gemeinde Lougchaumoiö (Depar-

ment Jura) m Frankreich. - Todtenschem ddlo.
Longchaumois, 0. August 1875.

Usiglio Isak, Rentter. 63 Jahre alt, ledig, an-
geblich gcborcn zu Trieft, swo zu PanK am 2ten
Februar 1677. - Todtenschem ddto. Paris (9. Arron-
dljsemcnt), 3. Fcbruar 1877.

Laibach am 11 . Jun i 187<).
K. k. H!anäe»reljierunu für ckrnin.

^ ^ 2 - 2 ^ Nr. 7331.

Bekanntmachung.
Bom k. t. steierm. - kärnt. - krain. Oberlandes-

gerlchte ln Graz wird bekannt gemacht, daß die
Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den
unten verzeichneten Katastralgemeinden des Herzog,
thums Krain beendet und die Entwürfe der be-
züglichen Grundbuchseinl gen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(R. G. B l . 3ir. 96) der

erste August 1 8 7 9

als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Katastralqemeinoen mit der allge-
meinen Kundmachung festgesetzt, daß von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand- und andere
bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
m das bezügliche neue Grundbuch erworben,' be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufqehoben
werden können.

Zugleich wird zur Nichtigstellung diejer neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren einge-
leitet, und werden demnach alle Personen:
n.) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demfelben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besihverhältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an-
derer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demfelben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-

selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zm
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diese Rechte als zum alten La»
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon del der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfä'lligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Velastungsrechte «unter
d beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise längstens

b i s zum letzten J u l i 1 8 8 0
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend«
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig ^

I «..,.. , ^ Ä rz i r lS . Rath«.
^ Katastralgemeinbe
T gericht bejchluh vom
85 l l I
1 Govidul Ratschach 2b Juni 1879,

Z, 4707.
2 Videm Grohlaschiz 25. Juni 1879.

Z 5271
3 Sminz Lack 4. Juni 1873,

g 6014.
4 St. Trinitas Egg 4, Juni 1879.

Z. 6047.

Graz, den 2. Juli 1879.
(3090-3) Nr. 15,582.

Kundmachung.
Vom k. k. städt. del̂ g. Bezirksgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß zum Behufe der
Anlettuns, eines neuen Grundbuches

f ü r die Katast ra lgemeinden
D r a v l j e und Gle in iz

in Gentäßheit des § 15 des Landesgesehes vom
25. März 1874 (Nr. 12 L. G. Bl.) die Lolal-
erhebungen

auf den 14. J u l i l. I . ,
und wenn nothwendig auf die folgenden Tage,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in den Gemeinde-
kanzleien zu Dravlje und Gleiniz mit dem Beifügen
angeordnet werden, daß bei denselben alle Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzver-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. städt. - deleg. Bezirksgericht Laibach am
5. Juli 1879.

(3106-1 ) Nr. 2179.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach wird be-

kannt qegebcn, daß der Beginn der Erhebungen zur
Anlestnnst des neuen Grundbuches

bezüglich der Kataf t ra lgemeinde
Dobouz

auf den 2 4 . J u l i 1 8 7 9
hiemit festgefetzt wird, und werden alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzverhältnifse
ein rechtliches Interesse haben, eingeladen, vom
besagten Tage ab sich in der Gerichtskanzlei em-
zusinden und alles zur Aufklärung fowie zur Wah-
rung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht' Ratfchach am 10. Ju l i

1879.
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A n z e i g e b l a t t .
s3140—i) Nr. 5450

Zweite exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termins wird in Gemäßheit des
Edictes vom 7. Jun i 1879. g . 4526,

a m 2 1 . J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts zur zweiten und letzten Feil-
bietung der für Maria Schein auf
der Hausrealität des Gregor Schein in
Hühnerdorf Nr. 5 alt, Rectf.<Nr. 178,
Band I I , Seite 141 intabulierten
Heiratsgutsforderung per 1000 st.
und der Widerlage per 1000 st. mit
dem Nnhanqe des Edictes vom 7ten
Jun i 1879, Z . 452«, geschritten
werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
8. Ju l i 1879.

(3098—1) Nr. 4742.

Neuerliche Tagsatzimg.
Am 15. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, wird im Ver-
handlungsfaale des k. k. LandesgerichteS
in Laibach nach erfolglos gebliebenen
drei Feilbietungs Terminen zur Ein-
bringung einer Forderung der öster-
reichisch-ungarischen Bank in Wien
per 22,586 st. 86 kr. s. A., abzüglich
einer Theilzahlung per 2000 st., die
neuerliche executive Feilbietung des
dem Herrn Maximilian Walther ge-
hörigen, in der krainischen Landtafel
vorkommenden, im Gerichtsbezirke
Gurtfeld liegenden Gutes Großdorf
fammt An- und Zugehör vorgenommen
und dasselbe bei diesem Termine
nöthigenfaÜs auch unter dem von der'
Executionsführerin statutenmäßig er-
mittelten Schätzungs- und Ausrufs-
preise per 50,000 st., jedoch nicht unter
27,000 st., hintangegeben werden.

Als Vadium hat jeder Licitant,
mit Ausnahme der Executionsführerin
und des k. k. Aerars, zehn Perzent
des Ausrufspreises, d. i. 5000 st.
ö. W , bar oder in Staatsobligationen
oder in Pfandbriefen der National-
bank nach dem letzten in der „Wiener
Zeitung" amtlich notierten Kurswerthe
zu erlegen.

Die ausführlichen Feilbietungs'
bedingnisse und der Landtafelauszug
liegen zu jedermanns Einsicht in der
hiergerichtlichen Registratur.

Laibach am 5. Ju l i 1879.

^(3051—1) Nr. 1125.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg

»ird im Nachhange zum Edicte vom
27. Februar 1879, Z. 1125, bekannt
gemacht:

Da zu der mit dem obigen Be«
scheide auf den 20. Juni l. I . angeord»
neten zweiten exec, einzelnen Feilbletung
der dem Andreas Net von Kolriz gehörigen,
8ub Rectf.'Nr. 225 aä Grundbuch Egg
ob Krainburg vorkommenden, auf 11.0W fl.
bewertheten; Rectf.-Nr. 215 aä Egg ob
Krainburg vorkommenden, auf 120 fl be
wertheten; ad Grundbuchs-Nr. 421 dieses
Bezirksgerichtes vorkommenden, auf 7020 fl.
bewertheten, und Grundbuchs - Nr. 258
vorkommenden, auf 1600 ft. bewertheten
Realitäten lein Kauflustiger erschienen ist,
so wird zu der dritten auf den

2 1 . J u l i 1 8 7 9
in die Gerichtslanzlei bestimmten einzeln-
weisen erec. Feilbietung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
20. Juni 1879.

( 3 0 5 2 - 1 ) Nr. 3547.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachtzange zum diesgerichllichen

Edicte vom 27. März 1879, S. 1971,
wird bekannt gemacht, daß ob Mangels
eines Anbotes bei der zweiten Feilbie-
tung daher zur Vornahme der auf den

23. J u l i 1 8 7 9
angeordneten dritten erec. Feilbietung der
dem Anton Zerman von Rupa gehöri»
gen, auf 50 fi. bewertheten Realität Ein!.-
Nr. 52 aä Grundbuch der Gemeinde
Rupa geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
23. Juni 1879.

(3033—1) Nr. 2978.

Zweite exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom 17len

Apri l 1879, Z. 1820, wird belannt ge-
macht, daß, da die erste Fcilbietung re-
sultatlos war am

2 1 . . J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, zur
zweiten Feilbietung der Realität des Jo-
hann Beuc von Hlevic Rectf.-Nc. 130
aä Herrschaft Radmannsdorf hiergerichts
geschritten wird.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf
am 21 . Juni 1879.

(2942—1) Nr. 2222.

Executive
Realitäteuversteigerllng.

Vom l. t. Bezirksgerichte Seuosetsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l . Steuer,
amtes hier die exec, sseilbielung der dem
Paul Muha in Großubelsko gehörigen,
gerichtlich auf «30 fi. geschätzten, im Grund'
buche der Herrschaft Präwald uud Urb.»
Nr. ^ vorkommenden Realität bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs^Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 6. J u l i ,
die zweite auf den

27. A u g u s t
und die dritte auf den

2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 8 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandnalität bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Liritanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Badium zuhaxdcn der̂
LicitationSlummission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungbprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dieögerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Eenoselsch am
14. Juni 1879. ^ ^

(3061—1) Nr. 12,88«.

Erinnerung
an G r e g o r U r e n i t von Brest Nr .3
und dessen allfMge Rechtsnachfolger, alle
unbekannten Aufenthaltes und Daseins.

Von dem l. l. städt.-deleg. Bezirks«
gerichte Laibach wird dem Gregor Urenil
von Brest Nr. 3 und dessen allfälligen
Rechtsnachfolgern, alle unbekannten Auf»
entHaltes und Daseins, hiemit erinnert:

Es habe Johann Kumse von Brest
Nr. 3 (durch Dr. Papez) wider dieselben
die Klage auf Anerkennung der Ersitzuug
der Realität Urb.-Nr. 290, Einl -Nr. 260
ad Sonnegg, Curr.-Nr. 3 iu Brest, «ub
pl268. 29. Ma i 1879, Z. 12,886, hier«
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzuug auf den

25. J u l i 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 allg. G. O. angeord-
net und den Geklagten wegen ihres un-
bekannten Aufenthaltes Herr Dr . Munda
als Curator ad acwin auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Heit selbst zu erscheinen, oder sich einen

andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden würde.

K. t. städt.-delrg. Bezirksgericht Lai-
bach am 31 . Ma i 1879.

(3030—1) Nr. 2524.

Erinnerung.
an J o s e f A m b r o z i ö und rücksicht-
lich dessen allfällige Rechtsnachfolger, un»

belannlen Aufenthaltes.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Rad«

mannsdorf wird dem Josef Ambrozic und
rücksichtlich dessen allfälligen Rechtsnachfol-
gern, unbekannten Aufenthaltes, hlemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte 8ud pras». 27. Ma i 1879,
Z. 2524, Franz Ambrozic' von Kernica
die Klaye pew. EigenthumSersitzung der
Realitäten Urb.-Nr. 47. toi. 414 acl 23.
ZulirchenM und Rectf. - Nr. 884 aci
Herrschaft Radmannsdorf eingebracht, und
wurde zur summarischen Verhandlung dieser
Streitsache die Tagsatzung auf den

29. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerlchtS an-
beraumt.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblaudcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den An
dreas Supan von Vormartl als Euralor
»cl kctuN bestellt.

Die Geklagten werdm hievon zn dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werdeil und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtöbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumesstn haben werden.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf
am 27. Mai 18?l).

( 2486 -3 ) Nr. 3233.

Erinnerung
an die Tabulargläubiger Georg , M a -
r i a und ko renz Deschman und M i -
chael P e n l o , resp. deren allfällige
Rechtsnachfolger, unbekannten Ausenthaltes.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Stein
wird den Tabulargläubiger Georg, Ma-
ria und Lorenz Deschman und Michael
Penlo, resp. deren alljälligei» Rechtsnach-
folgern, alle unbekannten Aufenthaltes, hie-
mit erinnert:

Es habe Michael Pauli von Lacho-
witsch (durch Dr. Pirnat in Slciu) wider
dieselben die Klage auf Anerkennung der
Verjährung der auf seiner 8ub Urb.-Nr.
506 aä Grundbuch Herrschaft Michel«
stetten haftenden Rechte mit dem Ueber-
gabsvrnrage vom 19. April 1879 und
Gestattung der Löschung des Pfandrechtes
«lib praes. 5. Ma i 1879, Z. 3233,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

23. J u l i 1 8 7 9 ,

früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 allg. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Hcrr Franz Erler, Hausbesitzer
in Stein, als Curator aä ucwm auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen odcrsich einen ande-
ren Sachwalter zu bestellen und anher uam-
haft zu machen haben, widrigens diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator verhan-
delt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am I^len
Mai 1879.

1 (2604-3) Nr. 3508.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Execu«
tlonssache des k. k. Steueramtes Adels«
berg (nom. des hohen l. l . Aerars) ge-
gen Mathias Simsic von Kaltenfeld die
mit Bescheid vom 6. September 1878,
Z. 8155, bewilligte und mit Bescheid
vom 5. November 1878, Z. 9987, si<
stierte ezcec. Feilbietuug der gegnerischen
Realität Rectf.-Nr. 21 a<1 Eitticher Kar-
stergilt rcassumiert und die Tagsatzungen
mit dem vorigen Anhange auf den

2 2. J u l i .
2 2. August und
23. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, angeordnet worden
sind.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
5 Mai 1879.

(252U—3) Nr. 117U.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Stritof von Altenmarkt die exec. Verstei-
gerung der dem Matthäus Sumrada von
Verh gehörigen, gerichtlich auf 2360 si.
geschätzten Realität 8u!i Urb. -Nr . 27
aä Grundbuch Hallerstcin bewilliget, und
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

19. J u l i .
die zweite auf den

19. August
und die dritte auf den

19. S e p t e m b e r 1 3 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dein Schätzungswerth
bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I Ofterz. Vadium zuhan-
den der Licitatioilstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Gnmdbuchsextract können in der
oiesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 27sten
Februar 1879.

( 2 9 1 9 - 3 ) Nr. 11.528.

Reassumierung executiver
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom l. f. städt.. dclcg. Bezirksgerichte
in iia'bach wird belannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur hier die cxcc. Versteigerung der
dem Franz Rupert von Brunndolf ge-
hörigen, gerichtlich auf 8U1 fi. geschätzten
Realität Urb.. Nr. 118, Rcctf. - Nr. 76,
Einl.»Nr. 106 u,ä Sonnegg rcassumierl,
und hiezu drei Fcilblelungs'Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

16. I u l i , «
die zweite auf den I

16. August M
und die dritte auf den W

16. S e p t e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln
der Ocrichlstauzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Psandrealitüt bel
der crsteil und zweiten Mbictung nur um
oder über den, Schiitzungbwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pnz. Padlum zuhanden der
iiicitlltionslomlnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl.und der Grund-
buchsertract können in der dieSgerlcht»
lichen Registratur eingesehen werden.

iialbach am 16. Ma i 1879.
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(2516-2) Nr. 1108.

sleassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte ^aaS wird

hiemil bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen der l. l. Fi-

nanzprocuratur in Laibach (uom. des ho-
hen t. k. Aerars und Grundentlastungs'
fondes) die Reassumierung der mit dem
Bescheide vom 12. Oktober 1878, Zahl<
"689, auf dcn 7. Jänner 1879 angeord-
net gewesenen, jedoch nicht vorgenomme.
nen dritten exec. Feilbietnng der dem Ma-
thias Slerl von Krusöe gehöngen Rca-
lltät «ud Urb.-Nr. 236/237, Rectf.-Nr.
4l)7 Ää Grundbuch der Herrschaft Na-
d ischel bewilliget, und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den

3 1 . J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hier^richls mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 7ten
Februar 1879.

" ( 2 8 3 3 ^ Nr. 334«.

Executive
Realitäten Versteigerung.

. , . .^U'N k. k. Bezirksgerichte Nasfensuß
' " ro bekannt gemacht:
;. 6s sci Mcr Ausucheu des Josef
^Motar von V in« die exec. Versteigerung
, " ' dem Mathias und dcr MariaKalciö
von Gonskavas gehörigen, gerichtlich auf
^ - » ft. geschätzten Realitäten «,ch Rcclf.-
^cr. 11 und Uvv.-Nr. 0 . ^ ttlin^enscls
' " d «ud Rectf.-Nr. <)5/1i uä Swur be-
wmigt, und hiezu drei Feilbietuugs-Tag-
»atznngen, und zwar die erstc auf den '

22. J u l i ,
die zweite auf den

2 2. August
uud die dritte auf den

^2. Sep tember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vun 10 bis 12 Uhr.
m ' ^ ^ ? " M a n z l c i mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
nur ,.'n ? ^ ' l und zweiten Feilbietnng

ur um oder über dem Schätzungswert!),
b der dritten aber auch unter demselben
Ymtangegeben werden wird.
. Die Licitationsvedinanisse. wornach
ms eonderejeder Licitant vor g ^ ^ ^
?"lw e em I0perz. Vadium zuhanden
s.wk i! ̂ ^ ? " " U ' ^ o n zu erlegen hat.
^ e das Schätznngsprotololl und der
Grundbnchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur emgesehmwerden.
29. Mai 187^ ^ " ' ^ ^ ^lsenfuß am
^ ^ 7 ^ 3 ) Nr 3078

Relicitatwn.
«ird ümd gc.uach?^"'""chte Wippach

« o ^ v o n ' ^ ^ ^ e n des I°sef

zugehaltener ̂ icit7uo,.edngH"'ie'^
"7,'licitation der in derUculioT

^äaParz..Nr.2217, aä Neuloffellom.1,
" ^ " ' und der von Margareth Higur
" f°draga erstandenen Realitätenbestand,
heile ^ Prcun'rstein wm. IV, i ) ^ . 15^

A'ngarlen v l)uräw Parz. . Nr. 1063
? , ^ ' l 0 ' f e l w m . I , i)U3.47, Hs.'Curr.^
" r . ^8 in Podraga, und Garten v diUli
Parz. -N r . 748, uä Herrschaft Wipftach
^ m . X I I , MF. ^73; Wiesgrund i.0ä
tuvm^un, Gemeinantheil poä 301« uud
n.. . ^ ' . " " ^ ^ Neuloffel wm. I,
" 8 - .j?, Acker diäcv^ i)Ull i^ridmu,
Varz,-Nr. 1092 und 1094, auf Gefahr
"no zio,tc>l der saumiqcn Ersteher bcwil
u«et, und zu dereu Vornahme die Tag-
latzung auf den
^ , 60. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange an.
Ordnet, daß dieselben nach dcn der Fcil-
°letung zugrunde gelegten Feildietunas
°eo,numssen, jedoch nur bei Einem Ter-
"we , selbst unter dein Schatzwerthe im
" r l e der Realitäten an dcn Meistbicten.
l>rn hlntanverlauft werden.
»^ cv .^' Bezirksgericht Wippach am
^ . Juni 1879.

(1940—3) Nr. 3007.

Erinnerung
an die unbelannt wo befindlichen M a -
t h i a s D o l c n c aus Nußdorf, J o s e f
und M a r i a S a j o v i c , rücksichtlich

deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Bon dem l . l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird dem unbekannt wo befindlichen Ma-
thias Dolenc auö Nußdorf, den Iojcf
und Maria Sajooic, rücksichllich dcren uu»
betanntcu Rechtsnachfolgern, hicmit er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Burtb/lma Bernc von Nußdorf
(durch Dr. Deu) die Klage auf Anerken-
nung der Löschung der bei der Realität
8ub Urb.'Nr. 31 a<1 Out Äiußdorf haf.
tenden Pfandrechte per 78 ft. 57'/^ lr.,
157 st. »̂0 kr., 85 ft. sammt Anhang
überreicht, worüber die Tugsatzung zur
summarischen Perhandlung auf den

2 9. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags um 9 Uhr, mit dem UnHange
des § 18 der Allerh. Entschließung vom
18. Oktober 1845, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auö den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und «often dm l. l. Notar
Herrn Paul Bezeljal von Adclsbcrg als
Curator kä kctum bestellt.

Die Gellagtcn werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rcchlen Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die G»
klagten, welchen es übrigens fiel steht
ihre Rechtsbehelfe auch den, benannten Eu-
ralor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Holgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Ädelsbera am
18. April 1879.

(2278—3) , Nr. 2098.

Erinnerung
an M a t h i a s W a l l a n d von Hofdorf,
unbekannten Daseins und Aufenthaltes,

und dessen unbekannte Erben.

Bon dem t. t. Bezirksgerichte Rad-
mannsdorf wird dem Mathias Walland
von Hofdorf, unbekannten Daseins und
Aufenthaltes, und dessen unbekannten Erben

hiemit erinnert:
Es habe wider sie bei diesem Gerichte

Marianna Dczman von Mlata die Klage
uu!) pl l l ln. 2. Mai 1879, Z. 2098, pow.
Anerkennung der Eigenthumscrsitzuug dcr
Ucberlandsrealilät uud Urb.-Nr. 288 ad
Herrschaft Stein eingebracht, und wurde
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
dieser Rechtssache die Tagsatzung auf den

22. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittag« 9 Uhr, Hiergerichts anberaumt.
Da dcr Aufenthaltsort dcr Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dicsclbcn
vielleicht auö den l. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr nnd Kosten
deu Andreas Supan von Burmarll als
Curator u,ä uctum bestellt.

Die Gellagteu werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechteu Zeit selbst crschciucn oder sich rillen
andern Sachwalter bestelle» und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßige» Wege einschreilcn und'
die zu ihrer Vertheidigung crfurocrlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmnngrn der Gerichtsord»
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigeus frei steht, ihrc
Rcchtsbehclfc auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf am
5. Mai 1879.

(3099—2) Nr. 1329.

Relicitatwn.
Vom k. l . BezirtsgerichteZIdria wird

bekannt gemacht:
Ueber Ansuchen des Anton Moschek

von Laibach wird die mit Bescheid vom
12. Februar 1879, Z . 722, bewilligte,
jedoch mit dem Bescheide vom 1. Mai
1879, Z. 1829, übertragene Relicitation
der der Maria Lcstovic vun Godovii
Nr. 32 gehörigen, auf 7723 f l . 80 kr.
bewerthcten Realitäten Urb. - Nr. 260
und 261 «lli Grundbuch Herrschaft Loitsch
wegen schuldigen 415 f l . 21 kr. sammt
Anhang übertragen, und zur Vornahme
derselben die einzige Tagsahung auf den

3 1 . J u l i 1 8 7 9 ,
um 10 Uhr vormittags, im Orte der
Realität mit dem vorigen Anhange an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Idr ia am Itcn
Ma i 1879.

(2524—3) Nr. 1169.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Josef Golf von Altcnmarkt die exec. Ver-
steigerung der dem Andreas Gregore von
Pudob gehörigen, gerichtlich auf 1075 f l .
geschätzten Realität 8ud Urb.-Nr. 64 uä
Grundbuch Herrschaft Schueebcrg bewil-
liget, uud hiczu drei Feilbietungs-Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf dcn

19. Juli,
die zweite auf den

19. Augus t
und die dritte auf den

19. Sep tembe r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietuug uur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintau-

i gegeben werden wird.
Die Licitationsbedingnisse, wornach

insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eiu Wperz. Vadium zuhanden
der Licitationslommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 27sten
Februar 1879.

(3029 2) Nr. 2438.

Erinnerung z
an A n t o n P r e z e l j von Asp Nr. 19.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Rad-
mannsdorf wird dem Anton Prezclj von
Asp Nr. 19 hicmit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Earl Mal i in Neumarltl 6ud
1>r^8. 21. Mai 1879, Z. 2438, die Klage
pcw. Zahlung von 26 ft. 40 lr. c. «. c.
eingebracht, worüber zur mündlichen Vcr^
Handlung im Bagatellverfahren die Tag-
satzung auf den

1. August 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an»
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort deS Geklauten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus dcn l. l. Erblandcn abwtscnd
sei, so hat man zu seiurr Vertretung und
auf desfrn Gefahr uud Kusteu den Andreuö
Supan von Vormarlt als Euralor u,d
u,ct,um bestellt.

Dcr Geklagte wird hievou zu den,
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zri l selbst erscheine oder sich einen
andern Sachwalter bestelle und diesen»
Gerichte uauchafl machc, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite und
die zu sciucr Vertheidigung erforderlichen
Schrille einlcitcn könne, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach dm Äcstimlnunne» der Gerichts-
ordnung verhandelt werden, und der Ge-
klagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rechtsbehclfc auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
eincr Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumesfrn haben werde.
' K. l. VezirkSgerichl RadmannSdorf an,
25. Mai 1879.

(2832—3) Nr. 3466.

Erinnerung
an d i e A p o l l o n i a ^ u l e t von Sela»
berg, beziehungsweise ihre unbekannten

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Nassen«

fuß wird der Apollonia iiulel von Sela-
berg, beziehungsweise ihren unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe die l. l. Finanzprocuratur
in Laibach (als gesetzliche Vertreterin der
Pfarrkirche St . Ruperti zu St. Ruprecht)
wider dieselben die Klage auf Anerkennung
des Eigenthumsrechtes des Weingartens
zu Kleinsela, 8ub Urb.-Nr. 691 ad Herr-
schaft Nusfenfuß, 8Ud Plll68. 4. Iun l
1879. Z. 3466, Hieramts eingebracht, wo-
rüber zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Taysatzung auf den

28. J u l i 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
8 29 a. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Anton Zajc von Feiftriz als
Curator a<1 aewm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werde» dieselben zu dem Ende
verständige!, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am bten
Juni 1879.
(2904—3) Nr. 3939.

Erinnerung
an den unbelannt wo befindlichen An»

dreas D a d i c von I ä s e n .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Fei-

striz wird dem unbelannt wo befindlichen
Andreas Dadiö von Iasen hiemit er-
innert:

Es habe Mathias Valeniii von Dorn-
egg Nr. 74 wider demselben die Klage
auf Zahlung von 30 fl. «ub prk«u. 3ten
Juni 1879, Z. 3939, hieramts ein.
gebracht, worüber zur Vagatellverhand-
lung die Tagsatzung auf den

30. Juli l. I.,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange der §8 14
und 28 des BaaatelloerfahrenS angeord-
net und den Geklagten wegen ihres un-
belannten Aufenthaltes Josef Basa von
Iasen Nr. 11 als Eurator k(l äctum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 3len
Juni 1879.

( 2 8 5 8 - 3 ) Nr. 2965.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird lund gemacht:

Es werde in der Erecutionssache der
Maria Kuuc von Großlaschiz, nun Planina,
gegen Josef Semcnc von Gradische pot.o.
500 ft. s. A. die mit Bescheid vom 31sten
März 1875, Z. 1700, bewilligte dritte
exec. Feilbiclung der auf 150 ft. bewcr-
theten Ackrrrealilät im Grundbuche Aus-
zugS^Nr. 176 iiä Herlschaft Wippach mit
Bezug auf dcn Bescheid vom 15. Mai
1875, Z. 2656, auf den

30. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr, Hiergerichts
im RcasfumierunaSwcgc mit dem Anhange
angeordnet, daß dieselbe hicbei auch un-
ter dem Schätzwerthe an dcn Meistbieten-
den hinlanvrrlauft, und daß jeder Anbie-
ter ein 10pcrz. Vadium zu erlegen und der
Erstchcr aber binnen 14 Tagen um eine
Verthsilungs'Tagsatzung anzusuchen und
dcn Meistbol sammt 6perz. Zinsen seit der
Feilbiclung an die zugewiesenen Gläubiger
zu zahlen und inS ZahlungSversprcchen
zu übnnchmeu hat, und daß ihr vom tti'
citationstaue dcr Besitz und Genuß zu»
kommt, aber auch die laufenden Steuern
und sonstige Lasten sie treffen.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
29. Mai 1879.
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i l portent
verzinst die hiesige Vorschuftkassc die bei lhr
angelegten Gelder unter vollster Sicherheit.

M o t t l i n g am 11. Ju l i 1879.

Direction der I. Nntcrkrniner Vor-
schußlmssc.

(3143) 3—1 Johann Kapelle, Direltor.

Eine weiße

HngoraRatze
hat sich am Freitag «erlaufen. Wer selbe zu
stände bringt oder anzugeben vermag, wird
gebeten, gegen angemessene Vcluhnuug bei Herrn
K r a m mer im Hofe des hiesigen Postamtes
sich zu melden. (3144)
^ Eiü " " " "

slliiinez Haus
ist in T s c h e r n e m b l zu verkaufen. Das-
selbe ist zu einem Einkehrwirthshause und jedem
Geschäfte geeignet, ist gemauert, hat ? Zimmer,
2 Küchen, 2 Speisekammern, 2 Keller, gerinn
migen Stall und Hof.

I n Tschcrnembl ist fein ordentliches Ein
tehrwirthshaus, weswegen die Errichtung eines
solchen sehr lohnend wäre. Auch Grundstücke
lann man dazu haben, wenn man solche wünscht.

Auskunft ertheilt J o h a n n K a p e l l e
m Mottling. (3142) 2 - 1

HM" Wohnungs
NermiethunO.

I m Hause Nr. 19 neu, Polanastrasze, ist
eine Wohnung, bestehend aus drei Zimmern,
einer Sparhcrdlüchc, Holzlcge, auf Wunsch auch
die Benützung des Gartens — für Michael i
1879; und m eben diesem hause einc Wohnung
mit einem Zimmer, Küche, Holzlcge und einer
Werkstatt,.', für jedes Geschäft geeignet — s o -
gle ich zu vergeben.

I m Hause Nr. 51 neu,'. Polanastraßc, ist
eine Wohnung mit zwei Zimmern. Küche. Holz-
lege, Keller - für M i c h a e l i 1879 zu
vergeben.

Das Nähere beim H a u s m e i s t e r in der
Zuckerfabrik zu erfahren. (3097) 3—2

^ (Zweite Austage.)
H Oahme's Buchhandlung i n » »

^ Wien, I , Herrcngassc 6: M»
Radica lc He i lung der ^

Ader) und des chronischen^
^Magenkatarrhs. NL. Ohne Arznei,»«
^ reine Natnrhcilnng. Preis nur W lr.. ^
M mit der Post 96 kr. (1613) 20-14 M

(I^l^uor <.'lilu<!oe:«,e lurUllellUlj),
das sicherste, zuträglichste und beste

Mit te l der Neuzeit
speziell zur radicalen und schnellen

Belebung und Stärkung
der

Manneskraft,
übertrifft an Lieblichkeit und würzig süßem
Geschmacke die feinsten und edelsten Li
qucure, dient nicht nur als magenstär-
tender, Verdauung fördernder, Appetit er-
regender, sundern auch vortrefflich bewähr-
ter Stärtungstrant für alle an

Aörperschwäche Leidenden
zur Belebung und Kräftigung der erschlaff-
ten Muskeln, Stärkung der Nerven und
ihrer Spannkraft zur frischen Thätigkeit.
Ueberraschcnd in seiner angenehm begei-
sternden, belebenden und aufmunternden
Wirkung. Tausende verdanken diesem un-
vergleichlichen Lcbcns'Elixir die Wieder-
erlangung ihrer vormaligen Kräfte, worüber
unzählige Anerkennungen von Notabilitä-
ten und Dantschrcibcn zur gefälligen Ein-
sicht vorliegen, jedoch werden solche (dis-
crcterweife) niemals veröffentlicht. Preis
per Original-Bouteillc sammt Vroschürc

st. 3, Packspescn 20 lr.

v . 0. ^dioäl '» Apotheke „zum Schutz-
engel", Wien, Währing, Hcrrengasse 2«
(wohin alle brieflichen Bestellungen zu
(633) 25-12 richten sind.)

jj Fracht- u. Eilfrachtbriefel
g neuer lTorm si
3 vorriithig boi K

I Kleinmayr & BamTDerg, S
Q Congressplatz, Laibach, Bahuhofgasso. K

Größte Oewinfthoffnung
bietet sich Vutch Ankauf von Antheilschemen

s » ««<< «Ät ml» H«n»lm,ig<MF Ä« k. l i . Hol»«,- ^ ^ « Pirection oeranstalteltn G«s«llsckasl,sl>i«le aus

Lose ller XlX. Ktaatz - MMWigkeiisloitme,
Iiotzrt«g schon am 17. I«N,

worauf wir, bezugnehmend auf die Ankündigung der l. l. Lottodirection. aufmerksam zu machen
uns erlauben.

WW*' Preis eines Anthcilscheines nur Gulden Zwe i . " W U
Gruppe 4 Kl Stück Lose für 10 Theiluehmer, Gruppe 0 30 Stück Lose für 3l) Theilnehmer,

" « 2 0 „ „ „ 2 0 .. „ V 4 0 „ .. „ 40

Da laut Spielplan auf je 42 Lofe ein Treffer entfällt, so sichert sich der Abnehmer von
Antheilscheinen mit 40 Nummern oder mehr die größte Hoffnung anf einen sicheren Gewinn.

Bestellungen auf Anthcilschcine oder Originallosc werden gegen Einsendung des Betrages
postwendend nnd franco ausgeführt. Bei Bestellung von Anthcilscheinen wolle genau bemerkt
werden, welche Gruppe gewünscht wird. — Prospecte auf Verlangen gratis nnd franco.

Leittholtz <K CoiNp., Hunk- unä Wecksetgescküst.
W M " Wien, Kärntncrstraße Nr. 45. "Wss

Solide Agenten werdcil aufgenommen. (2419) 4—4
Bcstellnngcn am bequemsten und billigsten durch Postanweisungen.

(2964—2) Nr. 4870.

Bekanntmachung.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

wirb bekannt gemacht, daß über die
von Franz Grum in Dobruine (durch
Dr. Suppan) gegen den unbekannt
wo befindlichen Paul Jäger und seine
allfälligen unbekannten Rechtsnachfolger
angebrachte Klage ä6 M68 . 17. Juni
1879, g . 4870, M o . Anerkennung
der Ersitzung des im magistratlichen
Grundbuche 8ud Mappen-Nr. 2 vor-
kommenden Morastantheiles am Volar
der hierortige Advokat Herr Dr . Anton
Pfefferer zur Vertretung der Geklag-
ten als Curator ad aotum bestellt
wurde.

Laibach am 24. Jun i 1879.

(2965—3) Nr. 4964.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte wird dem Josef Klander, ge-
wesenen Heizer bei der Südbahn, rück-
sichtlich dessen unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern hiemit eröffnet, daß
über Ansuchen des Josef Kavii i von Lai-
bach (durch Dr.Moschc) zur Ein-
bringung der ihm gegen Josef Klander
zustehenden Wechsclforderung pr. 50 st.
sammt Anhang, abzüglich bezahlter
26 f l . 94 kr., demselben mit Bescheid
vom 28. Jun i 1879, Z. 4964, ein
gleicher Betrag der für Josef Klander
bei dem österr.-ung. Locomotivführer-
vereine befindlichen Einlage pr. circa
200 bis 300 f l . executive eingeant-
wortet und obiger Bescheid dem zur
Wahrung der Rechte des Josef Klander,
resp. dessen unbekannter Erben und
Rechtsnachfolger, aufgestellten Eurator
Herrn Dr . Suppantschitsch zugestellt
wurde.

Laibach am 28. Jun i 1879.

(2072—1) Nr. 2631.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Brnnslolle von Ie l -

schelnit, unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen nnbekannten RechtSnachfol'
gern, wurde über die Klage <Ic M>.L8.
17. April 1879, Z. 2631. des Johann
Vrunstolle von Ielschelnil wegen Aner«
lenmlng des Eiacnthnmsrechtes Herr Pe-
ter Perse von Tschernembl als Curator
acl kLwin bestellt und diese»' der Klags-
bescheid, womit zum ordentlichen münd-
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

5. Augus t l. I . .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeoro.
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
18. April 1879.

(3079—2) Nr. 5200.

Erinnerung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird dem un-
bekannten Aufenthaltes abwefenden
Franko Krasovic, Krämer von Hru-
schiza bei I l l y r . - Castelnuovo, hiemit
erinnert, daß ihm zur Empfangnahme
des in der Rechtssache des Leopold
Pirker von Laibach durch Dr . Sajovic
gegen ihn M o . 80 st. 25 kr. s. A. er<
flossenen diesgerichtlichen Urtheiles vom
27. Ma i 1879,3. 4257, und weitern
Vertretung in dieser Rechtssache wegen
seines unbekannten Aufenthaltes der
hiesige Advokat Herr Dr . Ahazhizh
als Curator aä aotuui aufgestellt
worden ist.

Laibach am 1. J u l i 1879.
(3031—1) Nr. 2572.

Curatelsverhängung.
Das l. l. Landesgericht Laioach hat

mit Beschluß vom 24. Mai 1879, Zahl
4078, über Bernhard Icrala von Kropp
wegen Älödsinnes die Curatel zu verhän-
gen befunden, und es wurde demselben
Georg Ierala von Kropp Nr. 78 zum
Curator bestellt.

K. l. BezirlSgcricht Radmannödorf
am 30. Ma l 1879.

( 3 0 0 7 - l ) Nr. 3798.

Curatelsverhängung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, daß das l. l. Krcisgericht
Rudolfswerth mit Beschluß vom I7ten
Juni l879, Z. «63, über die 38jiihsige
ledige Taglöhnerin Margareth Zorc von
Vlnsliverh wegen Wahnsinnes die Curatel
verhängt hat und derselben Josef Povsiö

! von Olierlalniz zum Curator bestellt wor-
!den ist.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
23. Juni 1879.

( 3 0 3 9 - 1 ) Nr. 4080.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlai.

bach wird bekannt gemacht, daß für den
unbekannt wo befindlichen Anton Paulin
von Schwarzenberg zur Wahrung feiner
Rechte Herr Franz Ogrin von Oberlai.
bach zum Curator bestellt und dekretiert
wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
22. Juni 1879.

(3025—3) Nr. 2032.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erlicn uno Rechts-

nachfolgern der Tabulargläubigerin Amia
Kos von Unterrosenbach wird ein Cura-
tor in der Person des Herrn Mathias
Killer von Lack bestellt, dekretiert, und
wird demselben der dicsaerichtliche Real-
feilbietungsbescheid vom 3. Februar 1879,
Z. 469, zuacfertigt.

K. t. Bezirksgericht Lack am 30sten
Mai 1879.

(3038 -1 ) Nr. 42Ü1.

Bekanntmachung.
vom k. t. Bezirksgerichte Ober'

laibach wird bekannt gemacht, daß für d<»
unbekannt wo befindlichen »las Mlalal
von Gorenjavas zur Wahrung seiner Nechle
Herr Franz Ogrin von Oberlaibach zu">
Curator bestellt und dekretiert wird.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach »«"
28. Juni 1879.

( 3 0 9 1 — 2 ) Nr . 5498 .

Concurs-Ervffnung
der protokollierten Firma „Erste ö M
reichische Piassavawaren - Fabrik Lcop
Marcucci, Laibach" zum Betriebe eiucl
Piassavawaren - Fabrik in Laibach, und
über das Vermögen der Inhaberin
dieser Firma, Leopold« Marcucci i>>

Trieft.
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach ist über das
gesammte, wo immer befindliche be<
wegliche, dann über das in den Lass
dern, in welchen die Concursorbnun«!
vom 25. Dezember 1808 gilt, ge>
legene unbewegliche Vermögen dê
protokollierten ssirma „Erste öst̂
reichische Piassavawaren-Fabrik Lech
Marcucci Laibach", zum Betriebe einel
PiassavawareN'Fabrik in Laibach, und
über das Vermögen der Inhaberin
dieser Firma, Leopolda Marcucci in
Trieft, der Concurs eröffnet, zum Coir
curskommissa'r der k. k. Landesgerichts-
rath Herr D r . Carl Viditz mit dew
Amtssitze zu Laibach und zum einst'
weiligen Massenverwalter der Advokat
Herr Johann Brolich in Laibach be'
stimmt worden.

Die Gliiubiger werden aufgefo?
dert, bei der zu diesem Ende auf b?

2 1. Juli l. I.
im Amtssitze des Concurskommiss<tts
angeordneten Tagfahrt, unter Beibriir
gung der zur Bescheinigung ihrer M
sprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines ass ^
dern Massevenvalters und eines Stell'
Vertreters desselben ihre Borschläge
zu erstatten und die Wahl eines
Gläubigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen»
welche gegen die gemeinschaftliche Cost
cursmasse einen Anspruch als Concurs
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn eiü
Rechtsstreit darüber anhängig sei"
sollte, bis

14 . August l . I .
bei diesem Gerichte nach Vorschris'
der Concursordnung, zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts
Nachtheile, zur Anmeldung und in del
auf den

25. August l. I . , .
vormittags 9 Uhr, angeordneten A
quidierungstagfahrt zur Liquidierung
und Rangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui'
dierungs - Tagfahrt erscheinenden aN'
gemeldeten Gläubigern steht das ReO
zu, durch freie Wahl an die Ste^
des Masseverwalters, seines Stellv^
treters und der Mitglieder des G M
bigerausschusses, welche bis dahin i">
Amte waren, andere Personen ihl^
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichung^
im Laufe des Concursversahrens w^
den durch das Amtsblatt der „Laib"'
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 9. J u l i 1879.

Druck l<nd Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Bamb erg.


